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Herren Kreisliga A Gr. 2

Spfr Neckarwestheim : Spfr Stockheim 
Samstag, 21.01.2023, 17:05 Uhr

Sieg für die Spfr Neckarwestheim in der Herren Kreisliga A 
Gr. 2

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler der Spfr Neckarwestheim am
Samstagnachmittag in den Armen: Sommer / Westphal hatten gerade ihr Doppel für sich
entschieden und nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (30:
26 Sätze) in der Herren Kreisliga A Gr. 2 Partie gegen die Spfr Stockheim gesorgt.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Beim 0:3 gegen Schrack / Neumeister fanden Sommer /
Westphal von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Einen
Erfolg verpassten Schäfer / Volke beim 1:3 gegen Lemmel / Mai. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekamen Fink / Sommer bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Weber / Bölz. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Beim 3:1-Erfolg von Marvin Fink gegen Robin Weber ging nur Satz 1 verloren.
Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Heiko Schäfer dann gegen Markus Schrack. Wenig später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Mit nur einem Satzverlust
ging daraufhin Benjamin Volke gegen Alexander Mai durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:
1-Erfolg. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Patrick Sommer gegen Bodo Lemmel.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Die richtige Herangehensweise hatte Daniel Westphal beim
Erfolg in drei Sätzen gegen Rolf Neumeister ab dem ersten Ballwechsel. Silke Sommer hatte am
Nachbartisch gegen Cornelius Bölz indessen bei ihrem 0:3 kaum eine Chance. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler der Spfr Neckarwestheim und der Spfr Stockheim. Marvin Fink gelang
es, Markus Schrack im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Heiko Schäfer konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Robin Weber beim im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Benjamin Volke eine Niederlage in vier
Sätzen gegen Bodo Lemmel kassierte. Hierbei überließ Volke seinem Gegner im zweiten Satz nicht
mal einen Punktgewinn. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Die
siegbringende Taktik fehlte danach Patrick Sommer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Alexander Mai ab dem ersten Ballwechsel. Zwischenzeitlich musste Daniel Westphal zwar einen
Satz weggeben, fuhr dann sein Spiel gegen Cornelius Bölz aber dennoch sicher in vier Sätzen ein.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Silke Sommer bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Rolf
Neumeister dann doch niedergerungen worden. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen.
Der Start in die Partie hätte für Sommer / Westphal besser laufen können, doch gewannen sie nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Lemmel / Mai noch in vier Sätzen und steuerten somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht es nun für die Spfr Neckarwestheim am 28.01.2023 gegen den TTC
Zaberfeld III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
04.02.2023 gegen den TTC Neckar-Zaber IV versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Spfr Neckarwestheim
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Doppel: Sommer / Westphal 1:1, Schäfer / Volke 0:1, Fink / Sommer 0:1 
Einzel: M. Fink 2:0, H. Schäfer 2:0, B. Volke 1:1, P. Sommer 1:1, D. Westphal 2:0, S. Sommer 0:2 

 Spfr Stockheim
Doppel: Lemmel / Mai 1:1, Schrack / Neumeister 1:0, Weber / Bölz 1:0 
Einzel: M. Schrack 0:2, R. Weber 0:2, B. Lemmel 1:1, A. Mai 1:1, C. Bölz 1:1, R. Neumeister 1:1


